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Land 

Bénin


Region/Ort 

Gemeinde Sakété, Provinz Plateau


Laufzeit (zu verlängern)

von 01.08.2008
bis 31.07.2009

Zielgruppen


Direkte Zielgruppe
Die direkte Zielgruppe sind ca. 60 Kinder und ihre Familien. Da pro Familie mit durchschnittlich 6-7 Personen gerechnet werden kann, kommt das Projekt also direkt etwa 400 Personen in der Provinz Plateau in Süd-Benin zugute. 

Indirekte Zielgruppe

Die Bevölkerung der Gemeinde Sakété und Umgebung

Bedürftige Familien in der Gemeinde Sakété und Umgebung

Bedürftige arbeitslose Personen, denen ein Arbeitsplatz beschafft wird

Die Bevölkerung lebt überwiegend von Subsistenzwirtschaft, und hat ein durchschnittliches Jahreseinkommen von unter € 500,--. Dies ermöglicht ihnen keine ausgewogene Ernährung, und viele Kinder leiden an Mangelernährung, und insbesondere an Eiweissmangel. 


Kurzbeschreibung - Zielsetzung und geplante Maßnahmen
Zielsetzung ist die Sicherung einer ausgewogenen, eiweissreichen Ernährung der Kinder, ihrer Familien und der Bevölkerung von Sakété im Allgemeinen durch den Beginn einer Kleinviehzucht, deren Produkte den Kindern zugute kommen, und der Bevölkerung zu günstigen Preisen zur Verfügung gestellt werden sollen. Dadurch wird die Ernährungs- und Einkommenssituation verschiedener Personengruppen in Sakété verbessert. Durch Aufklärungskampagnen zum Thema Mangelernährung wird ein Umdenken der Bevölkerung angestrebt und sie dazu motiviert, ihren Kindern eiweissreiche Nahrung zukommen zu lassen. 
Vorgesehene Finanzierung des Projekts (in €): Anteilfinanzierung ( 20 % : 80 %)
	
	Gesamtausgaben
	Beitrag Projektträger
	Beantragte Zuwendung

	
	7900,00
	1580,00
	6,320,00

	Prozente (%)
	100
	20
	80


1. Projektträger im Partnerland 
Arbre de vie ist eine als gemeinnützig anerkannte Nichtregierungsorganisation, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, die Lebensbedingungen der bedürftigen Bevölkerung Benins zu verbessern. Arbre de vie wurde 1999 von Beninischen Staatsbürgern gegründet und 2002 als Verein im Staatsregister unter der Nummer  2001/ 268/ MISD/ DC/ SG/ DAI/ SAAP - Assoc du 29 juin 2001 eingetragen. Die NRO hat sich in den letzten Jahren besonders durch die Unterstützung von Waisen und vernachlässigten Kindern und die Aufklärung der Bevölkerung zu verschiedenen sozialen Themen bewährt. Seit ihrer Gründung hat Arbre de vie u. a.  folgende Projekte durchgeführt: 
- Eröffnung eines Kinderheims in Sakété für bis zu 20 Kinder 

- Unterstützung und Begleitung von Kindern aus schwierigen Lebenssituationen in ihren Familien

- Eröffnung einer Krankenstation in Sakété wo besonders der armen Bevölkerung eine angemessene Gesundheitsversorgung angeboten wird

- Organisation von Aufklärungskampagnen zu verschiedenen sozialen wie sanitären Themen (Vorbeugung und Behandlung von Malaria, AIDS, Kinderhandel, Mangelernährung, etc.)

- Soziale Umfragen

Arbre de vie hat 9 hauptamtliche und mindestens 10 ehrenamtliche MitarbeiterInnen, die Fachleute im medizinischen, ernährungswissenschaftlichen, landwirtschaftlichen und pädagogischen Bereich sind und zum Teil auf Teilzeit- oder Honorarbasis projektbezogen bezahlt werden. Arbre de vie hatte im Finanzjahr 2006 ein Budget von ca. € 30.000,-- und finanziert ihre Arbeit zum grössten Teil aus eigenem Spendenaufkommen und zum kleineren Teil aus staatlichen Zuschüssen sowie der Finanzierung von Projekten. Umfangreichere Projekte können nur mit ausländischer Finanzierung realisiert werden. Im letzten Jahr machten wir gute Erfahrungen in der Kofinanzierung eines Mikroprojektes mit der Botschaft der USA in Benin (Bau von Schlafsälen für das Kinderheim). 
Problemanalyse

Die Probleme, denen wir begegnen, sind vorwiegend die folgenden: 

1. Das Kinderheim in Sakété, in dem Waisen- und verlassene Kinder aus den bedürftigsten Familien aufgenommen werden, nimmt zunehmend Kinder aus katastrophalen Lebenssituationen auf. Darüber hinaus begleitet Arbre de vie Kinder in ihren Familien und unterstützt sie im Bereich der Ernährung und Schulausbildung. Viele Kinder stehen bereits auf der Warteliste, um in das Unterstützungsprogramm von Arbre de vie aufgenommen zu werden. Mangels der notwendigen Ressourcen ist es Arbre de vie nicht möglich, alle dringenden Fälle zu unterstützen oder ins Kinderheim aufzunehmen. 
2. In Benin, und insbesondere in der Gemeinde Sakété hat die Bevölkerung enorme Schwierigkeiten, ihren Bedarf an Eiweiß zu decken. Besonders die Kinder, die die Hälfte der beninischen Bevölkerung ausmachen (50 % der Bevölkerung sind unter 15 Jahren) leiden an Mangelernährung.  
3. Arbre de vie hat große Schwierigkeiten den größten Nöten der ländlichen und armen Bevölkerungsschicht entgegenzukommen. Um effiziente Hilfe im gesundheitlichen, sozialen und Erziehungsbereich anzubieten, muss sie sich eigene Einkommensquellen schaffen. Nach einer ausführlichen Problemanalyse ist das im Folgenden beschriebene Projekt entstanden. 
2. Projektkurzbeschreibung, einschl. der geplanten Maßnahmen
Es ist höchste Zeit, dass die NRO Arbre de vie die Initiative ergreift, und sich eigene Einnahmequellen schafft um den dringendsten Bedürfnissen der benachteiligten Bevölkerung Benins entgegenzukommen, zumal die Spendeneinkommen nicht in dem Masse wie der Bedarf wächst. Um dies zu erreichen,  will Arbre de vie eine Kleinviehzucht beginnen, die in Zukunft erweitert werden kann, um eine dauerhafte Lösung für den Mangel an eigenen Mitteln zu finden. 
Die geplanten Maßnahmen sind in der folgenden Tabelle beschrieben


	Zeitpunkt
	Massnahme

	August 2008
	Bau des Hühnerhauses und Stalls

	September 2008
	Einkauf der Hühner und Kaninchen 

	September 2008
	Einkauf der Medikamente und des Tierfutters

	März 2009
	Verkauf der ersten Produkte


Die erwarteten Ergebnisse sind wie folgt:

Am Ende des laufenden Projektes sind folgende Resultate zu erwarten: 

- die Kinder, die von Arbre de vie unterstützt werden, verfügen über eine ausreichende Eiweißversorgung
- der Verkauf der Tierprodukte verschafft Arbre de vie eine fortbestehende Einnahmequelle, die es ihr erlaubt, auf lange Sicht ihre Projekte durchzuführen und zu vergrößern
- durch das Projekt Kleinviehzucht wird verschiedenen Personen, die bisher ohne Arbeit waren, ein dauerhafter Arbeitsplatz und darüber hinaus die Ausbildung in der Kleinviehzucht geboten

- die Märkte der Gemeinde Sakété und der umliegenden Dörfer werden ausreichend mit proteinhaltigen Produkten beliefert

- die Bevölkerung ist über die Notwendigkeit informiert, ihren Kindern eiweißreiche Nahrung zukommen zu lassen
PROJEKTAUSGABEN
Bau des Hühnerstalls und Monatslohn Geflügelzüchter 

	Nr. 
	Baumaterial
	Menge
	Einzelpreis
	Montant CFA/ EURO (aufgerundet)*

	1
	Zement
	  80
	    3 500  
	   280 000 / 428,00

	2
	Sand
	  32
	    3 000
	     96 000 / 147,00

	3
	Kies
	    8
	    4 000
	     32 000 / 50,00

	4
	Wellblech
	100
	    2 800
	   280 000 / 428,00

	5
	Drahtzaun
	  16
	  62 000
	   992 000 / 1515,00

	6
	Eisenstangen 3mm
	    4
	    2 000
	       8 000 / 13,00

	7
	Holzpfahl 8cm 
	  16
	    2 200
	     35 200 / 54,00

	8
	Holzpfahl 6cm
	  12
	    1 300
	     15 600 / 24,00

	9
	Nägel
	  20
	       600
	     12 000 / 19,00

	10
	Holz für das Dach
	
	
	     16 000 / 25,00

	11
	Holz für den Zaun
	
	
	     32 000 / 50,00

	12
	Tür
	    3
	    4 000
	     12 000 / 19,00

	13
	Strohmatten
	  12
	    1 000
	     12 000 / 19,00

	14
	Futtertröge
	  16
	    1 500
	     24 000 / 38,00

	15
	Tränken
	  16
	    1 500 
	     24 000 / 38,00

	16
	Transport
	
	
	     20 000 / 31,00

	17
	Arbeitslohn
	
	
	   105 000 / 161,00

	18
	Verschiedenes
	
	
	   199 580 / 305,00

	19
	Montatslohn Spezialist
	  12
	100 000
	1 200 000 / 1.833,00

	
	GESAMT I
	
	
	3 395 000 / 5197,00


Einkauf von männlichen und weiblichen Tieren für die ersten 6 Monate
	Nr. 
	Detail
	Anzahl
	Einzelpreis (CFA)
	GESAMT CFA / EURO (aufgerundet)*

	1
	Hähne (Männchen)
	     08
	            4 000
	   32 000 / 49,00

	2
	Hühner (Weibchen)
	     80
	1 500
	 120 000 / 184,00

	3
	Futter für Küken
	   335
	              170
	   56 950 / 87,00

	4
	Futter für ausgewachsene Tiere
	3 350
	              150
	 502 500 / 768,00

	5
	Ita new
	     12
	           2 510
	   30 120 / 46,00

	6
	Pestos
	
	
	     6 400 / 10,00

	7
	Diftosec
	
	
	   16 000 / 25,00

	8
	VPV
	
	
	   16 000 / 25,00

	9
	Anticox
	
	
	   10 000 / 16,00

	10
	Alfacéryl
	
	
	     6 000 / 10,00

	11
	Amin
	
	
	   10 000 / 16,00

	12
	Herstellung der Nester
	     80
	             100
	     8 000 / 13,00

	13
	Sägewerk
	     16
	             500
	     8 000 / 13,00

	14
	Verschiedenes
	
	
	   16 000 / 25,00

	GESAMT II
	
	
	 837 970 / 1.287,00


1 € = 655 CFA
Erklärung des Futterverbrauchs
Anzahl an Eiern pro Generation : 14 Eier x 80 Hühner = 1120

Verlust an Eiern (zu gross oder klein): 10% = 112

Anzahl an ausgebrüteten Eiern: 1008

Anzahl an ausgeschlüpften Küken : 70% = 705

Sterberate : 5% = 35

Anzahl an überlebenden Küken : 670
Menge an Futter per Huhn bis zum Verkauf: 5,5 kg  (0,5 kg für die Küken und 5 kg für die ausgewachsenen Tiere)
Bau des Kaninchenstalls
	Nr. 
	Beschreibung
	Anzahl
	Einzelpreis (CFA)
	Gesamt CFA /EURO (aufgerundet)

	1
	Zement
	      30
	    3 500
	 105 000 / 161,00

	2
	Sand
	   8m3
	    3 000
	   24 000 / 37,00

	3
	Kies
	   2m3 
	    4 000
	     8 000 / 13,00

	4
	Wellblech
	     60
	    2 800
	 168 000 / 257,00

	5
	Eisen 8mm
	     12
	    2 200
	   26 400 / 41,00

	6
	Zinknägel
	      8
	    1 000
	     8 000 / 13,00

	7
	Nägel
	      8
	       500
	     4 000 / 7,00

	8
	Draht
	      2
	     1000
	     2 000 / 3,00

	9
	Holz für das Dach
	      -
	           -
	   16 000 / 25,00

	10
	Bau der Kaninchenställe
	     30
	    5 000 
	 150 000 / 229,00

	11
	Tröge
	     60
	    1 000
	   60 000 / 92,00

	12
	Tränken
	     60
	       500
	   30 000 / 46,00

	13
	Transport
	      -
	           -
	   10 000 / 16,00

	14
	Nester
	     20
	    1 000
	   20 000 / 31,00

	15
	Arbeitslohn
	     - 
	           -
	   95 000 / 146,00

	GESAMT  III
	
	
	 721 400 / 1.117,00


Einkauf des Kleinviehs für die Zucht, von Futter und von tierärztlichen Produkten
	No. 
	Désignation
	Anzahl
	Einzelpreis
	Gesamt CFA / EURO (aufgerundet)

	1
	Kaninchen (Männchen)
	04
	   2 500
	  10 000 / 16,00

	2
	Kaninchen (Weibchen)
	    20
	   2 500  
	  50 000 / 77,00

	3
	Futter
	1296           
	        80
	103 680 / 159,00

	4
	Levalap
	  -
	        -
	    3 000 / 5,00

	5
	Olivitasol
	    20
	      250
	    5 000 / 8,00

	6
	Anticox
	
	
	    5 000 / 8,00

	7
	Alfamec
	
	
	    4 000 / 7,00

	8
	Oxy 5%
	
	
	    3 000 / 5,00

	GESAMT IV
	
	
	 183 680 / 285,00


Futterverbrauch der Kaninchen

· Ein Kaninchen verbraucht im Durchschnitt 9 kg Futter, um ein Gewicht von 2 kg zu erreichen

· Anzahl an geborenen Kaninchen pro Mutter : 6

· Gesamtzahl der geborenen Kaninchen: 6 x 20 =  120

· Gesamtverbrauch an Futter: 9 x 144 = 1296 kg  

	ZUSAMMENFASSUNG DER AUFSTELLUNG
	

	GESAMT I : Bau des Hühnerstalls und Monatslohn Geflügelzüchter 
	5197,00

	GESAMT II : Kauf des Geflügels für die ersten 6 Monate
	1.287,00

	GESAMT III : Bau des Kaninchenstalls
	1.117,00

	GESAMT IV : Kauf der Kaninchen und der Medikamente
	285,00

	GESAMT
	7.886,00


VIII – ANALYSE DER RENTABILITÄT
VORAUSSEHBARE AUSGABEN
	Nr. 
	Beschreibung
	Montants CFA/ EURO

	1
	Tilgung der Ausgaben für den Bau der Ställe
	   145 839 / 223,00

	2
	Einkauf des Geflügels und Futters  (6 Monate)
	   837 970 / 1280,00

	3
	Einkauf der Kaninchen, des Futters und tierärztlicher Produkte
	   183 680 / 281,00

	4
	Monatsgehalt 6 Monate
	   600 000 / 917,00

	5
	Unvorhergesehen Ausgaben
	   250 000 / 382,00

	Gesamt 1
	2 017 489 / 3.083,00


VORAUSSEHBARER UMSATZ NACH 6 MONATEN
	Nr.
	Beschreibung
	Calculs
	Montants CFA

	
	
	Quantité
	Prix Unit 

de vente
	

	1
	Verkauf der Eier

	112
	     50
	       5 600 / 9,00

	2
	Verkauf der Hühner
	670
	2 500
	1 675 000 / 2.558,00

	3
	Verkauf der Hähne
	670
	   500
	   335 000 / 512,00

	4
	Verkauf der Kaninchen
	120
	2 800
	   336 000 / 513,00

	5
	Wert der vorhandenen Kaninchen
	120
	1 000
	   120 000 / 184,00

	Gesamt 2
	
	
	2 522 000 / 3776,00


EINNAHMEN NACH 6 MONATEN

UMSATZ – AUSGABEN = EINNAHMEN

3.776,00 – 3.083,00 = 693,00

Risikoanalyse und Vorbeugemaßnahmen
Die Risiken, die mit der Kaninchen- und Hühnerzucht einhergehen, sind insbesondere Epidemien wie Salmonellen, die Vogelgrippe und Lungenerkrankungen, die den Ertrag der Zucht stark vermindern und das Projekt scheitern lassen können. Daher ist es unabdinglich, bestimmte Maßnahmen zu ergreifen, um diese Krankheiten zu vermeiden. Einige dieser Maßnahmen sind die Käufe von ausreichenden tierärztlichen Produkten, Impfungen, die strikte Reinhaltung der Ställe und die Abriegelung der Zuchtstätte, um allen unbefugten Personen den Zugang zu verwehren.  Um all diese Maßnahmen zu gewährleisten wird das Projekt von einem professionellen Züchter geleitet. 
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